
Seite 44 Internationale Sammler-Zeitung Nr. 6 

2 Bl. K 2‘iO.QOO. Nr. 256 H e i n r i c h, Venedig im Mondschein 
K 110 000 Nr. 257 Ders. Orologie in Venedig K 220.000. Nr. 258 
Ders, Venedig, Canal St. Apostoli K 2 Mill. Nr. 259 Höchle, 
Hundestudie K 60.000. Nr. 260 [. Hoffmann, Platanen-Gruppe 
im Liechtensteinpark K 230.000. Nr. 26! Ders., Motiv aus dem 
Prater und Nr. 262 Baumgruppe vom Franz Josefs-Land 
K 120.000. Nr. 263 Ders, Motiv aus Melk K 220.000. Nr. 264 
Motiv aus dem Prater K 190.000. Nr. 265 Höger, Schloß 
Aniff bei Salzburg K 200.000. Nr. 266 Ders., Partie aus Rovereto 
K 240 000. Nr. 267 Ders. Ansicht von Riva K 340.000. Nr. 268 
Ders., Motiv aus Torbole K 300.000. Nr. 269 Ders., Gtmmdner- 
Sce K 210.000. Nr. 270 Holze r, Der Zieler Hans K 70.000. 
Nr. 271 Hübner, Kanal in Venedig K 220.000. Nr. 272 Kaal- 
b a c h, Bärtiger Mann K 500.000. Nr. 273 Klei n, Poln. Händler 
K 130.000. Nr. 274 K 1 e z i n t z lt y, Hafenplatz von Venedig 
und Nr. 275, Straßenansicht aus Venedig K 120.000. Nr. 276 
Klimt, 4 Blatt. Akte und Figurenstudien K 460.000. Nr. 277 
D. Kohn, Bauernkopfstudie K t'2 Milk Nr. 278 F. Kramer, 
Marie Schwind in der Tracht einer Bregenzerin K 70.000. Nr. 279 
Kurzbauer, Der glückliche Vater K 190.000. Nr. 280 Ders. 
Stehender Bauer K 100.000. Nr. 281 Kuwasse g, Pckau im 
Mürztal K 400.000. Nr. 282 L a f i t e, Motiv von Steinbach am 
Altersee K 220.000. Nr. 283 La-nghammer, Disputation der 
hl Katharina K 100.000. Nr. 284 E. L i c h t e n f e 1 s, Alte Mühle 
bei Pontafel K 360.000. Nr. 285 Ders., Häusergruppe bei Gmünd 
K 200.000. Nr. 286 Ders., Sägewerk K 580.000. Nr. 287 Ders., 
Gegend bei Pontafel K 560.000. ■ Nr. 288 Lo der, Entwurf für 
einen Fächer, Spielende Kinder K 100.000. Nr. 289 Loos, Land¬ 
schaft K 300.000 Nr. 290 L u x, Rollfähre b. Persenburg K 160.000. 
Nr. 291 Ders., Straße in Mori K 120.000. Nr. 292 Makart, 
Sitzendes Mädchen K 160.000. Nr. 293 M a 1 e k, Schloß Guten- 
brunn bei Baden K 400.000. Nr. 294 F. M. Marcucc i, Rö¬ 
merin 'K 270.000. Nr. 295 L. M a r u c c i, Anbetung des Jesus¬ 
kindes K 560.000 Nr. 296 M o j a, Blick auf Venedig K 90.000. 
Nr. 297 A. Müller, Schiffswerft bei Triest K 160.000. Nr. 298 
L. C. Müller, 2 Bl. Kamelkopfstudien K 100.000. Nr. 299 Ders., 
Fellache K 70.000. Nr. 300 Ders., Figurenstudie K 50.000. Nr. 301 
Ders., 2 Bl. K 190.000. Nr. 302 Ders., 3 Bl. K 230.000. Nr. 303 
M u r o, Riva K 160.000. 

Nr. 304 Pettenkofen, Bäuerin, Figurenstudie zum „Kuß“ 
K 190.000. Nr. 305 Ders., 2 Bl. Bäuerin neben einem Schirm 
Sitzend und Marktweiber K. 180.000. Nr. 306 Ders., Der Schleifer, 
ln der Küche K 250.000. Nr. 307 Ders., Um einen Korb vier 
Bauern, Bäuerin und ein Kind K 50.000. Nr. 309 Ders., Bauer 
und Bäuerin bei einem Tisch sitzend K 360.000. Nr. 310 Pili- 
zptti, Esau verkauft seine Erstgeburt K 350.000. Nr. 311 
P i s c h i ri g e r, Schiffzugspfcrdc an der Donau. Auf der Rück¬ 
seite eine Weinlese K 140.000. Nr. 312 Raff alt, Flußlandschaft 
K 4S0.Ö00. Nr. 313 H. R e i n h a r t, Die Kirche von Eisenerz 

K 140.000. Nr. 314 j. Ch. Reinhart, Gegend bei Rom K 50.000. 
Nr 315 F Reinhold, Kirche und Friedhof K 190.000. Nr. 316 
Ders., Höhenfeste in Salzburg K 120.000. Nr. 317 Ders., Hof eines 
Hauses auf der Nußdorferstraße K 260.000. Nr. 318 L. Richter, 
Landschaftsstudie K 120.000. Nr. 319 E. Ritter, 2 Bl. Salz¬ 
burger Trachten K 80.000. Nr. 320 Ders., Der Mutter Segen, 
rückseitig des Vaters Lehren K 100.000. Nr. 321 Ders., Die 
Kartenspieler und Nr. 322 Nikolai bei Golling K 70.000. Nr. 323 
Rösner 18 Bl. Ansichten K 550.000. Nr. 324 Rat t mann, 
Flußlandschaft K 30.000. Nr. 325 Rumpler, Sitzende Frau 
K 80.000. Nr. 326 Rupert, ln den Lagunen K 120.000. Nr. 327 
A Scheffer, Mädchen nimmt von einem alten Schwätzer 
Abschied K 260.000. Nr. 328 J. Schindler, Damenporträt 
K 180.000. Nr. 329 Schnorr von C a r o Ij s f e 1 d, Die heilige 
Familie K 440.000. 

Nr. 330 Schrödl, Hochgebirgsiandschaft K 480.000. Nr. 331 
Schwaiger, Schwimmlektion K 5,600.000. Nr. 332 Seile ny, 
Kloster in Atnalfi K 150.000. Nr. 333 Ders., 3 Bl. K 170.000. 
Nr. 334 S t i e 1 e r, Klosterkirche zu Maulbronn K 300.000. 
Nr. 335 Stillfried, Ansicht aus Venedig K 260.000. Nr. 336 
Thoma, Bozen von der Talfer aus K 200.000. Nr. 337 Ders., 
Bozen K 420.000. Nr. 338 TremT, Vor dem Stall K 120.000. 
Nr. 339 Unbekannt, Ziehbrunnen vor Bauernhaus K 20.000. 
Nr. 340 Unbekannt, 5 Bl. K 200.000. Nr. 341 V a r o n e , Haus 
in der Prein K 240.000. Nr. 342 V o 1 k m a n n, Landschaftsstudie 
K 40.000. Nr. 343 C. Wagner, Rocco di mezzo dei Sabioco 
K 70.000. Nr. 344 J. Wagner, Burg Schärnberg K 210.000. 
Nr. 345 W a 1 d m ü 11 e r ?, Bildschnitzer-Seppl vom Schloss 
Tirol K 2,400.000. Nr. 346 W e i r o 11 e r, Flusslandschaft 
K 60.000. Nr. 347 W e i z, Brandung bei Scirocco in Arbc 
K 150.000. Nr. 348 J. Werner, Bei Muckendorf. K 20.000. 
Nr. 349 Ders., Der Traunstein K 40.000. Nr. 350 Ders., Fisch¬ 
händlern im Haag K 100.000. Nr. 351 Ders., Bei Dürnstein 
K 80.000. Nr. 352 Ders., Traunstein K 180.000. Nr. 353 Ders., 
Waidhofen an der Ybbs K 660.000. Nr. 354 Wiener Schule um 
1830, Stilleben K 380.000. Nr. 335 Wiener Schule um 1870, 
Motiv vom Gmundnersee K 750.000. Nr. 356 Zahranitschek, 
Blick gegen Dornbach K 750.000. Nr. 357 Ders., Hochgebirgstal 
in Südtirol K 850.000. 

Alt-Wiener-Ansichten von Schütz, Ziegler und Posll. 

Nr. 358 Hauptansicht von Wien 1784 K 750.000. Nr. 359 
Feuerwerksplatz im Prater, Ziegler K 700.000. Nr. 360 Heumarkt, 
Ziegler K 300.000. Nr. 361 Grenadierkaserne und kais. Marstall, 
Ziegler K 350 000. Nr. 362 Gebäude der Ungar. Nobel-Garde 
und fürstl. Auerspergische Garten, Ziegler K 280.000. Nr. 363 
St. Veit, Ziegler K 1 Million. Nr. 365 Die k. k. Burg von Seite 
der Bastei etc., Postl K 560.000 und Nr. 365 Der Michaelsplatz 
gegen die Burg, Postl K 1'2 Millionen. 

Chronik. 
BIBLIOPHILIE. 

(Seltene Bücher.) Paul Graupe in Berlin ver¬ 
steigert am 9. April illustrierte und seltene Bücher aus sechs 
Jahrhunderten. Der Katalog verzeichnet 242 Nummern, unter 
denen sich ein ungewöhnlich schönes Exemplar der Kehler- 
Ausgabe von Voltaire mit den Moreauschen Kupfern, ein 
Exemplar von The Kokka, der ersten von der japanischen 
Regierung herausgegebenen Kunstzeitschrift, ein' kostbarer 
Montesquieu aus dem Jahre 1796 und andere Rarissima befinden. 

UHREN. 
(Josef Nikolaus f.) Still und vergessen ist dieser 

Tage in Wien Josef Nikolaus gestorben. Ein hervorragender 
Uhrenkünstler und Sammler," legte er eine Uhrensammlung an, 
die in Bezug auf Mechanismen zu dem Erlesensten gehörte 
was auf diesem Gebiete bekannt ist. 1917 entschloß sich der 
Mann, die Sammlung, die 400 Stücke umfaßte, der Stadt Wien 
zu verkaufen. Es war die Zeit der bittersten Kohlennot und so 
verlangte Nikolaus 75.000 Kronen und 30 Meterzentner Kohle 
Ec^r,Snnstoff wurdc ihm Prompt ins Haus gestellt. Auf die 
75000 Kronen mußte er warten. Sie wurden ihm in Raten aus¬ 
bezahlt. Ehe der letzte Rest in seiner Hand war, war das Geld 
schon entwertet und Nikolaus, der sich eine bescheidene Alters- 
lente gesichert zu haben vermeinte, sah sich um diese Hoffnung 
getäuscht. So darbte und hungerte der Mann der für seine 
Sammlung 1920 oder 1921 gewiß einen den Geldverhältnissen 

entsprechenden Betrag erhalten hätte. Als die Gemeinde von 
seiner Not erfuhr, bewilligte sie ihm eine einmalige Unterstützung 
von 600.000 Kronen. Leider kam die Hilfe zu spät. Bevor der 
Betrag noch angewiesen war, starb Nikolaus. 

VOM KUNSTMARKT. 

(Frühe K u p f e r s.t i c hü und H o 1 z s c h n i 11 e.) Trotz 
der langjährigen Tradition, in Wien fast alljährlich ein bis zwei 
Versteigerungen von alter Graphik zu veranstalten, fand hier in 
der Kriegs- und Nachkriegszeit keine Spezialäuktion von frühen 
Kupferstichen und Holzschnitten statt. Das Auktionsinstitut 
Dr. Schwarz, Wien 1., Habsburgergasse 3, nimmt nun diese 
Tradition jetzt wieder auf und bringt am 19.—21. März eine vom 
14. bis 18. März zur freien Besichtigung ausgestellte Sammlung 
von hervorragenden graphischen Blättern des 16.—19. Jahrhun¬ 
derts zur Versteigerung. Der reichillustrierte Katalog verzeichnet 
eine Reihe von Kupferstichen und Holzschnitten alter Meister, 
darunter sehr bedeutende Blätter von Beham, Lukas Cra- 
nach, Dürer, Ostade, Rembrandt, durchgehends in 
vorzüglichen Abdrücken. Erwähnenswert ist die große Serie aus 
der Ikonographie von van Dyck, zumeist in den sehr seltenen 
ersten Abdrücken und zum großen • e aus der Sammlung 
Ur. Wibirals, des Verfassers d kannten Werkes über 
van Dyck stammend. Vortrefflich ^ i sind in der Samm- 
lung die berühmten französischen Stecher, des 17. und 
18. Jahrhunderts (Nanteuil, Edelinck, I „Chereau, Moreauu.a.) 
die ansprechenden dekorativen, galan^n und Genredarstellungen 


